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Kleine Anfrage: Antidemokratisches Verhalten der Reitschule Bern
Fragen
Der Gemeinderat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten:
1. Wie beurteilt der Gemeinderat diesen Vorfall im Lichte der von der Stadt propagierten Meinungs 

und Diskussionsfreiheit?
2. Welche Erwartungen hat der Gemeinderat an subventionierte Kulturinstitutionen bezüglich de-

mokratischer Diskussionskultur und Respekt gegenüber staatlichen Institutionen (insbesondere 
Polizei und Verwaltung)?

3. Sieht der Gemeinderat im Verhalten der Reitschule eine Verletzung des Leistungsvertrags bzw. 
der Grundsätze der städtischen Kulturförderung, und hat dies Konsequenzen?

4. Wie stellt der Gemeinderat sicher, dass im Rahmen künftiger Leistungsverträge mit Steuergel-
dern geförderte Institutionen keine einseitige politische Zensur ausüben

Begründung
Gemäss Medienberichten hat das Kino in der Reitschule Bern eine angekündigte Podiumsdiskussi-
on des Orient Express Filmfestivals mit Alexander Ott, ehemaliger Leiter der Fremdenpolizei der 
Stadt Bern, kurzfristig verhindert und die Absage mit «ACAB» («All Cops Are Bastards») kommen-
tiert. Die Reitschule wird von der Stadt Bern über einen Leistungsvertrag mit öffentlichen Mitteln un-
terstützt.


